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Mit dem vorliegenden Bande wird die im Jahrgange VII, 1900 unserer 
Denkmäler begonnene Publikation einer Auswahl von Kompositionen aus den 
vom k. k. Ministerrum für Kultus und Unterricht erworbenen Trienter Kodices fort- 
gesetzt. In diesen beiden ersten Bänden sind sämtliche in den Kodices enthaltenen 
französischen Chansons (zwei mit Kanones werden ın der Serie der letzteren 
publiziert werden), italienischen Kanzonen und, die deutschen Lieder veröffentlicht. 
Ein in sprachlicher Beziehung merkwürdiges Stück wurde angeschlossen. Von 
Kirchenwerken enthält dieser 2. Band drei Meßkompositionen über »O rosa 
bella«, dıe dritte Messe in zweı Lesarten; die eine derselben ıst nach den 
Irıenter Vorlagen, die andere wurde zum Vergleiche aus einem Modeneser 
Kodex neben diese gestellt. In diesen Messen und ın dem im ersten Bande 
publizierten fünf Bearbeitungen der »Rosa bella« ıst reicher Stoff geboten 
für Erörterungen über die Bearbeitung eines Cantus firmus. Diese und andere 
wissenschaftliche Untersuchungen über das reiche Material der Irienter Kodices 
sollen ın separaten Abhandlungen angestellt werden. Gewinnen wir doch erst 
jetzt einen richtigen Einblick ın die für dıe Musikgeschichte so belangreiche Epoche, 
welche dıe Werke der Trienter Kodices umfaßt. Die Auswahl dieser Editionen 
soll in gleicher Weise fortgesetzt werden. 


Wien, ım November 1903. 
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Le jour sendort aussi fait la saison 

Et le prince d’amours fa commande 

Que tout homme, voillant acquerir non 

De vrai amant, viengne par amiste, 
Pourreciter ballade gracieuse, 

Qui soit plaisante a sa dame amoureuse 
Et se tiengne gracieuse et joli 
Joyeusement pare de quelque mai 

Et il aura gueredon de parli 

Le premier jour de ce doulx mois de mai. 


Quant est de moi, je ne dois par raison 
A ce faillir, car bien gueredonne 

Suy par amours de dame de renon 

Qui me donne toute joieusete. 

Quant japerchoy sa biaulte merveilleuse 
Son doulx regart sa colour precieuse, 
Son doulx parler et son maintien aussi, 
Je ne porroie avoir Soussy n’esmay. 
Doncj jai cause de joie estre garni 

Le pr’emier etc. 


Et puisque ensi suy saisi de tel don 
Nest ce raison que la serve a son gre 
De volonte sans nulle mesprison 

Et en prison fusse bien enferme 

Si sui ferme conıme a la plus joyeuse 
Qui soit jusques a Meuse ni a l’Euse 
Tant qu aray cueur parti par nul parti 
Jamais ne changerai car pour vrai loi 
Sur toute aultre chose... 

Le premier etc. 


Prince joli, je defy le soussy 

Car jay, pour vray, cueur gay,dont chanterai 
Cecy ainsi pour ce que jai servi 

Le premier etc. 
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Revisionsbericht. 


Bezüglich der Abkürzungen und Bezeichnungen gilt dasselbe, was bei dem ersten Bande der 
Trienter Kodices (D. T. O., VII) gesagt wurde. _Auch die für die Handschriften gebrauchten Abkürzungen 
sind beibehalten. 


Drei Messen über „O rosa bella“. 
I (S. 1). 


Tr. 88, Fol. 363-—372a, Nr. 471-479. Zu Anfang eine sehr verwischte Überschrift, die möglicherweise 
O rosa bella heißen kann. Der Tenor der Dunstable’schen Komposition (D. T. Ö., VII, S. 229) ist 
notengetreu, aber rhythmisch verändert als Tenor verwendet. Eine halbwegs bedeutende Änderung 
findet sich nur zu Anfang des Z% in terra. 

Kyrie: Tenor Takt ı5 falsch ce fe dg. Kontra Takt 35/36 falsch ddcaf fc. Tenor Takt 35, 


Jedfgab. 
Gloria: Der Kontra ist in Takt 1ı—9 um eine Terz zu tief geschrieben. Kontra Takt 5, falsch 


SS >5 Diskant Takt ı9 fehlt die Pause. Diskant Takt 54—55 
E=22=2=S2SZ2e72 Tenor und Kontra Takt 104 so im Ms., obwohl es nahe gelegen 


wäre, im Tenor z zu konjizieren, wurde wegen der Oktaven Abstand genommen. Diskant Takt ııı, 
d, e, d. 

Credo: Diskant und Kontra Takt 7 trotz der Härte beibehalten, Kontra Takt 2ı d g e d. Takt gofl. 
Der Text ist unvollständig, er fehlt von ZZ resurrexit bis apostolicam Ecclesiam, Diskant Takt 93, so 
im Ms.; ge als Cambiata wurde nicht geändert, trotz der Quinten. 

Agnus: Takt 67—68, die Oktaven originalgetreu. Tenor Takt 76—73 Lücke im Ms., die mit den ent- 


sprechenden Noten der Dunstable'schen Komposition ausgefüllt wurde. 


Ar 


IL (S. 13). 


Tr. 90, Fol. 420b—428a, Nr. 1114— 1118. Überschrift O rosa della. Der Diskant der Dunstable’'schen 
Komposition ist um eine Quinte herabgesetzt und sowohl notengetreu als auch rhythmisch getreu als 
Kontra verwendet. 

Kyrie: Kontra Takt 34 fehlt die Pause. Von Takt 44 an steht 6, daher diminuiert übertragen. Takt 62ff, 
originalgetreu. Wegen der kanonischen Führung wurde keine Änderung vorgenommen. Von Takt 66 
soll dreiteiliger Takt eintreten; das ist nur im Kontra bezeichnet. Nicht im Ms. angegeben ist, daß 
von Takt 66 an Diskant und Kontra weiter zu diminuieren sind, der Kontra aber im integer valor 
stehen soll. 
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Gloria: Takt 53 ist der Taktwechsel im Ms. angezeigt, Takt ıı2 nicht. Die Diminuation geht in allen 
Stimmen weiter. Takt 60 C 2, daher diminuiert. Takt 653 die Quinten originalgetreu. Tenor Takt 78—79 
drei schwarze Noten im \Werte vor zwei weißen. Tenor Takt 79 steht vor c ein H trotz des nach- 
folgenden } und des c im Diskant. Kontra Takt 108 wurde die zweite Note in c geändert, obwohl 
k mit dem Dunstable’schen Diskant übereinstimmt. 


Credo: Diskant 18— 20 im Ms. > Kontra Takt 36—39 fehlen die Pausen 


im Ms. Tenor Takt 38—39 fehlt im Ms. und ist hier ergänzt. Kontra Takt 47 steht im Ms. wirklich c; 
das stimmt auch mit dem Diskant Dunstables. Takt 61 ist der Taktwechsel angezeigt. Von Takt 68 an $, 
daher diminuiert bis zum Schluß. Takt 87—93, Variante: ve/ sic. Diskant Takt 9a g aecd. 
Takt 132 im Tenor und Kontra: Ozxz ex Satre pausatur, Kanon im Diskant nach 2'/, Tempora. Diskant 
Takt 142 gef aa. Takt 1497 efgf dc. Diskant Takt ı53 fehlen die zwei letzten Noten und 
sind hier ergänzt. Takt 176 ist der dreiteilige Takt nicht bezeichnet, die Diminution geht in allen 
Stimmen weiter. Diskant Takt ı75 Ms. 2 ac A c. Contra Takt 179—ı39ı im Ms. um eine Terz 
zu tief geschrieben. | 

Sanctus: Takt 27 Diskant und Kontra: Z/en? fausat. Kanon im Tenor nach 4 Tempora. Takt 70 ist 
der Taktwechsel angezeigt, Takt 77 € Diminution. 

Agnus: Takt 27 € mit Diminution. Von Takt 85 an gehen Diskant und Tenor wieder im integer valor, 
der Kontra diminuiert, ohne daß dies irgendwie bezeichnet wäre. Diskant Takt 84 Ms. g a f. 


III (S. 23). 


Tr. 89, Fol. 330b-—-339a, Nr. 715—719. ME 2, 9. In ME lautet die Überschrift Missa super O rosa bella 
incerti autoris. Dasselbe steht auch mit Ausnahme des Kyrie zu Anfang des Tenors jedes Messenteiles. 
Der Tenor der Messe ist der Tenor der Dunstable’schen Komposition, notengetreu, aber rhythmisch 
ganz anders verändert als bei der ersten Messe. Die vierte Stimme ist in, Tr. mit Coniraltenor bassus, 
in ME mit Contratenor secundus bezeichnet und steht in Tr. im Baß-, in ME im Tenorschlüssel. Die 
Textlegung ist namentlich im Gloria und Credo in beiden Bearbeitungen sehr verschieden. Da sie aber 
in ME sicherlich unrichtig ist — es kommen neben unverhältnismäßig langen Stellen ohne jeden Text 
solche mit außerordentlich stark zusammengerücktem Text vor — so wurde die Textlegung vor Tr. 
möglichst gleichmäßig beibehalten. 

Kyrie: Takt 29 stehen die Quinten so im Ms. 3 in Tr. im Takt 29, in ME in Takt 30. Christe €, 
daher diminuiert Takt 33—60. Takt 42 Quinten. Der Contra Secundus des dritten Kyrie, Takt 61ıfi, 
steht in ME und Tr. im Altschlüssel. Kontra I. Takt 85—86 in beiden Handschriften der Triton es—.a. 

Gloria: Takt ı die Quinten so im Ms. Takt 56 bis zum Schlusse C2, daher diminuiert. Kontra II ist 
in ME Takt 69—79 um eine Terz zu tief geschrieben. Kontra I, Takt ı2ı ME fe «. 

Credo: Kontra I, Takt ı4 in Tr. falsch d ce dc. Takt 72 bis zum Schluß €, diminuiert. Diskant 
Takt 100 Tr. eee, ME /fec. Takt ı02 Lücke im Text des Ms. von sede? ad dexteram bıs 
finis. Contra I” Takt ı2ı Tr. aöcDd, ME richtig a dc a. Kontra I Takt 132 letzte Note in 
Tr. falsch g. Takt 134 in beiden Ms. falsch e a. Kontra I Takt 142 in Tr. falsch c a e. Kontra 
Takt ı52 Tr. eg cd ME addc. Takt ı7ı Diskant in ME falsch ge / £ 6. Der Septsprung 
im Diskant steht so im Ms. Diskant ı77 in ME falsch / d / g. 

Sanctus: Kontra I in Tr. Takt 18—32 um eine Terz zu tief notiert. Diskant Takt 31 steht die Ligatur d f. 
Trotz der Oktaven wurde keine Änderung vorgenommen. Takt 5ı bis zum Schlusse in Tr. C2, in 
ME ce, daher diminuiert. Diskant Takt So in Tr, falsch a, ge, ö#. Diskant Takt ıoı fehlt in Tr. die 
Pause. Kontra 100—103 ist in Tr. und ME um einen halben Takt zu kurz. Es wurden daher in Ana- 
logie des Taktes 104 des Diskantes die zweite Hälfte des Taktes 100 und die erste Note des Taktes 101 
ergänzt. 3 im Diskant steht in Tr. Takt 104—-ı09 in ME 104— 109. 


Agnus: Die Quinten im Takt 5 stehen so im Ms. Takt 16-17 Diskant falsch in Tr. essen 
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Kontra I, Takt ı5 fehlt in Tr. die Pause, dafür steht eine überflüssige in Takt 16. Kontra I. in ME 


falsch FEzE—_s Kontra II, Takt 18, erste Note in beiden Handschriften falsch d. Takt ı9 


falsch in ME . Das zweite Agnus ist in beiden Bearbeitungen verschieden. Von Takt 34 an steht in 
beiden Handschriften £, daher diminuiert. In ME steht im Diskant Takt 49—53 3; dabei fehlt jedoch 


ein halber Takt; das Ms. lautet Takt 49—5 1 der fehlende 


Halbtakt wurde mit Benützung von Motiven aus Takt 44 und in*Analogie zu der auf ähnliche Weise ver- 
derbten Stelle Sanctus Takt 100— 104 restauriert. Kontra I, Takt 44—48 hat ebenfalls dreiteilige 
Mensur; das ist aber nicht durch ein Taktzeichen, sondern durch schwarze Noten ausgedrückt. Das 
dritte Agnus fehlt in Tr., da aber dem ersten Agnus der Text dona nobs pacem unterlegt ist, so ist 
in Tr. das dritte Agnus gleich dem ersten. In ME ist das dritte Agnus eine eigene Komposition. 
Kontra I, Takt 89 ME / d d g. Die Quinten, Takt 103, stehen so im Ms. 


II. Chansons. 


Zu den Chansons gibt Professor Dr. Wilhelm Meyer-Lübke, welcher die Revision der 


betreffenden Texte besorgte, nachstehendes 


Glossar: 


Vorbemerkung. Mehrere Lieder sind in pikardischer Mundart geschrieben, zeigen demnach 


e für ch: cassez für chassez; ch für ce, g: aperchois für apergors. Wörter, die nur hierin von der heutigen 
Form abweichen, sind in das Glossar nicht aufgenommen worden, ebensowenig pik. mz, sz für franz. »mo:, soz 


accrotre Kredit geben. Jorsgue angenommen. Plaisance Vergnügen. 
aist (qu’il aide). Joursene verrückt. | pooit (pouvait). 
aray (j'aurai). Jrai (ferai). pour durch. 
aucunement irgendwie. . garıie (guerie). reprins (repris). 
bevray (boirai). gent zierlich. sangle einzig. 
contraire Unglück, Widerwärtigkeit. 70 (je). sons (nous sommes). 
couvient (convient). liement fröhlich. sus vorwärts. 
eremue Particip voncremir, fürchten. /y sie loudıs immer. 
darranement (dernierement). mastresse (maitresse). ruis (je trouve). 
desatour Unordnung. men (mon). um (on). 

esclarchi (Eclairci). mout viel. veir (voir). 

eslongıies (eloignie). nulluil keiner. veorr (voir). 

espotre (jespere). ongues nie. vo (votre). 

esragier (enrager). . Par für, um willen. votre (verre). 


/ame Ruf. 


Bedingham »Grant temps« (»Beata es«) (S. 70). 


Tr. 90, fol. 462b—463a, Nr. 1140; Pz fol. 57b. Die Überschrift Bedingham nur in Tr. Der französische 


Text ist in P2 vollständig, in Tr. stehen nur die Anfangsworte. In Tr. ist noch ein lateinischer Text 
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unterlegt. Daß der französische Text der ursprüngliche ist, geht aus der imitatorischen Arbeit hervor. 
Diskant Takt 4 steht das } nur in Tr., Takt ı2 nur in P. Diskant Takt ıı1 letzte Note in Tr. und P 
falsch g. Kontra Takt 14 fehlt in P. Das Wiederholungszeichen Takt ı8 fehlt in P. Takt 16—ı8 und 
ı9—2ı sind wohl als Ime und IIdo aufzufassen, obwohl im Ms. hierüber jede Andeutung fehlt. Kontra 
Takt 23, letzte Note in Tr. P falsch c, ebenso ist die letzte Note des Kontra in Takt 24 in P falsch ce. 
Diskant Takt 29 in Tr. falsch ce % a. Im Takt 43 soll vielleicht nach Analogie zu Takt ı8 ebenfalls 
ein Wiederholungszeichen stehen. 
Text. Z. ı Ms. e£ desiree. Z. 3 Ms. dame statt /amee. Z. 6 gui elle statt guı estes. 


Binchois »Je me recommande« (S. 71). 


Tr. 87, Fol. 135, Nr. 117; O Fol. 8ıb; P 3 Fol. 61a (nur der Tenor). Überschrift Dirchois nur in Tr. 
keine Taktvorzeichnung. 


Diskant Takt 3 in OÖ Per Kontra Takt 4 fehlt in Tr. die erste Note. Kontra Takt 10 steht das # 


nur in O. Diskant Takt 12— 13 so in O. In Tr. minder gut Be Der Tenor Takt 9—.ıı 


ist in P in lauter Semibreven und Minimen aufgelöst (ebenso Takt 15-18 und 25-26). Tenor Takt 13-14 
in P g 5 a (schwarze Semibreven), Kontra Takt 13—14 in O ebenfalls in schwarzen Semibreven d dc. 


Kontra Takt 15—2ı in O BETEN Diskant Takt ı8 falsch £ e statt a c. Diskant 


Takt 24 in O gleich Takt 8. Da der Tenor aus lauter langen Noten besteht, so ist es fraglich, ob 
hier ein Text zu unterlegen ist oder nicht. 


Bourgois »Fortune« (S. 72). 

Tr. 92, Fol. 187b—ı88a, Nr. 1540. Keine Taktvorzeichnung. Die Stimmen können auf mehrfache Art com- 
biniert werden, u. zw. da die 3. Stimme weder mit der ı., noch mit der 4., noch mit der 5. zusammen- 
gesungen werden kann, auf folgende Weise: 2. und 3. Stimme: ı1., 4., 5. Stimme; 2. 4., 5. Stimme; 
I. 2., 5. Stimme, 

Kontra III Takt 2 erste Note im Ms. falsch rc. Diskant Takt 3 letzte Note im Ms. falsch /. Im 
Kontra I könnte vielleicht 5 in c geändert werden. 

Takt 4 steht so im Ms. Es wäre zu erwägen, ob der Kontra I nicht in d / e dc d zu ändern wäre, 
so daß er mit dem Diskant (als Umarbeitung, Ersatz und Variante) in Übereinstimmung gebracht würde. 
Die Quinten in Takt 5 stehen so im Ms. Diskant Takt 14, zweite Note. im Ms. a statt Ö. Kontra Ill, 
Takt 2ı im Ms. falsch a g. Kontra II, Takt 25 im Ms. erste Note. 


Bourgois »(Juand je remire« (S. 73). 
Tr. 87, Fol. 118, Nr. 92, Keine Taktvorzeichnung. Vom Text ist nur der Anfang vorhanden. 
Kontra Takt 20 fehlt eine Pause im Ms., die hier ergänzt ist. Die Quinten Takt 4 stehen so im Ms. 


Busnois »Mon seul et sangle souvenir« (S. 74). 
Tr. 89, Fol. 414, Nr. 767; P2, Fol. ı24b; FM. Fol. 48. Tr. ist ohne Überschrift und Text; FM ist 
ebenfalls anonym und hat nur den Anfang des Textes ox seul el cede. P gibt den Autornamen Busnois 
und hat auch vollständigen Text. Die Vorzeichnung der zwei ) im Kontra steht nur in Tr. Der 


Diskant ist in P von Takt 29 an, in FM vom Takt 46 an zum Schlusse um eine Terz zu tief 
notiert. 


Tenor Takt 7 ist die Brevis in FM in zwei Semibreven aufgelöst. Diskant Takt ı4 nFM == 


H nur in Tr. Diskant Takt 16 hat in FM eine Brevispause ohne die folgende Note. Kontra Takt 17 
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in P } bei e. Diskant Takt ı9 in P zz. Tenor Takt 39 geht in FM d als Longa statt der 


Pause noch weiter fort. Tenor Takt 4ı steht in FM kein h. Diskant Takt 43 in FM mm 


Takt 49 ist der Diskant in FM in vier Minimen aufgelöst, im Tenor sind die zwei Semibreven in FM 


und P in eine Brevis zusammengezogen, der Kontra lautet nFM == Diskant Takt 49 steht 


in keiner Handschrift eine Erhöhung des 5 zu % angezeigt. Takt 50—51ı steht die Ligatur in FM 
und Tr. falsch zweimal, dafür fehlt ebendaselbst der Takt 55. Im Takt 53 lautet der Diskant in FM 


| =—= Takt 54 Diskant in P =: Diskant Takt 59 lautet nPög.a eg f e, im Tenor 


steht ) nur in FM. In Takt 60 ist die erste Note des Tenors in Tr. und FM falsch <, im Kontra 
in FM falsch a. Kontra 60 steht in P }. 


Aus den gemeinsamen Fehlern in Takt 50— 51 und 60 ist zu entnehmen, daß Tr. und FM zu einander 
in näherer Verwandtschaft stehen als zu P. 


Text. ı. sangle, P celle, FM cede. 2. et avenir, Ms. a devenir. 


Caron »Accoueillie m’a la belle« (‚Da pacem Domine«) (S. 75). 


Tr. g9ı, Fol. ı2, Nr. 1150; P2, Fol. 63. Der Name des Komponisten steht nur in P. Der Kontra in P 
weicht von dem in Tr. so beträchtlich ab, daß beide in extenso publiziert werden. P hat nur den fran- 


zösischen Text, Tr. nur den lateinischen. Daß der lateinische Text später unterlegt worden ist, sieht 
man aus der imitatorischen Arbeit. 


Diskant Takt 7 inP FE eP= Diskant Takt 19 in P PI— 


Text. 5 Ms. decor statt delourne. 


Dufay »Adieu quitte le demeurant« (S. 74). 


Tr. 90, Fol. 303, Nr. 1020. Überschrift » Dufay«. Keine Taktvorzeichnung. Vom Text ist nur die Anfangs- 
zeile vorhanden. 


Takt 16 originalgetreu nach dem Ms. 


Dufay »Belle que vous« (S. 77). 


Tr. 87, Fol. 136, Nr. ı19. Überschrift »Dafay«. Die drei Stimmen haben die Taktvorzeichnung O C € 
Darnach ergibt die Lösung ein interessantes rhythmisches Problem. Von Takt 22 bis zum Schlusse 


stehen im Diskant schwarze Noten; Takt 23 fehlen die notwendigen puncta divisionis. Die Quinten im 
Takt 23 stehen so im Ms. 


Dufay »Bien doy servir« (S. 78). 


Tr. 87, Fol. 153, Nr. 137. Überschrift »Dufay«e. Keine Taktvorzeichnung. Vom Text ist nur der Anfang 
vorhanden. 


Takt 50—5ı getreu nach dem Ms. 
Text Z. 2 veku, Ms. velu; Pleniere, Ms. Planne. 


Dufay »Ci languis en piteux martire« (S. 80). 
Tr. 92, Fol. 227b, Nr. ı57b. Der in der Handschrift zum Teil abgeschnittene Nanıe des Komponisten ist 


geschrieben Du Be y. Am Schlusse des ersten Teiles steht: »ver/e duo folia a dextra circa tale 


sıgnum & et habebis residuam fartem. Dieser restliche Teil steht auf Fol. 226a. Das Stück hat keine 
Taktvorzeichnung, } ist nur im Tenor vorgezeichnet. Im Diskant Takt ır1 ist vor 4 ein H als Ver- 
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Tr. 


Tr. 


Tr. 


Tr. 


Tr; 


warnungszeichen; es scheint eine }-Vorzeichnung vorausgesetzt zu sein; vergl. indes die ausdrückliche 
Beifügung in Takt 25. Vom Text sind nur folgende Anfänge vorhanden. Zu Anfang des ersten Teiles: 
Ci languis en pileux marlire. Zu Anfang des zweiten Teiles: De dbren amer tant ma destresse. Zu 
Anfang des dritten Teiles: Dites le fane le condre (?). 

Kontra Takt ı3, letzte Note im Ms. falsch g. Diskant Takt 25 steht ganz deutlich das # vor /, so 
daß in demselben Takt H und } zugleich vorkommen. Kontra Takt 32 im Ms. falsch /deg A. 
Kontra Takt 33—34 im Ms. caag; ahyg f. Diskant Takt 38 im Ms. ac d%hg. Kontra Takt 45 
im Ms. falsch ce a. Takt 46—47 Querstand —Ö. Kontra Takt 49 im Ms. falsch g e A. Diskant Takt 50 
erste Note im Ms, falsch /. Kontra Takt 55 im Ms. falsch g a. Kontra Takt 56 letzte Note im Ms. f£. 
Diskant 57— 58 sind die beiden letzten Noten verklebt und hier ergänzt. Diskant Takt 63 so in der 
Vorlage: f ag f. Kontra 64—66 im Ms. cs (mit ausdrücklich beigeschriebenem 4) und c (falsch 


statt d). 
Dufay »Donnez l’assault« (S. 82). 


87, Fol. 119, Nr. 95. Überschrift » Dufay«. Keine Taktvorzeichnung. Vom Text sind nur die Anfangs- 
worte vorhanden. Kriegslied mit Instrumentalbegleitung® Der Schluß des Stückes erinnert an »Se /a 
face ay pale« (Trienter Kodices. Band ]). 


Takt ı4 wahrscheinlich Querstand A 5 bei Weglassung des konjizierten (eingeklammerten) 2. 


Dufay »Franc cueur gentilx« (S. 83). 
92. Fol. 180, Nr. 1534. Ohne Taktvorzeichnung; vom Text ist nur der Anfang vorhanden. 


Diskant Takt 3 muß wegen der Nachahmung } gesetzt werden. Diskant Takt 3 und 36 steht beide- 
mal vor /,b. 


Dufay »Je n’ai deubte« (S. 84). 
87, Fol. 136. Nr. 120. Ohne Taktbezeichnung. Überschrift »Dufay«. Diskant Takt ı8 fehlt die erste 
Note und ist hier ergänzt. Kontra Takt 41 vorletzte Note falsch a. 


Dufay »Le jour s’endort (S. 85). 


. 87, Fol. 137, Nr. ı21; O, Fol. 79. Text und Name des Komponisten nur in O. 


Diskant Takt ı9 b nur in Tr. Diskant Takt 29 im Ms. c 4 a. Tenor Takt 36—40 fehlt in ©. 
Diskant Takt 52, Ms. d. Tenor Takt 57 steht in O bei f . 


Dufay »Mon bien m’amour« (S. 87). 


. 87, Fol. 135, Nr. 116. Überschrift: » Dufay«. Keine Taktvorzeichnung. Vom Text ist nur der Anfang 


vorhanden. Die Quinten im Takt 4 originalgetreu. 


Dufay »Puisque celle« (S. 87). 
87, Fol. 134, Nr. 113. Überschrift: »G. Dufay«. Keine Taktvorzeichnung. Vom Text ist nur die erste 
Zeile vorhanden Querstand es-e Takt 7—8. Diskant Takt 13, im Ms. falsch Ze deahah. 


Tenor Takt ı5, steht im Ms. ein # vor der schwarzen Ligatur, wohl zum folgenden e gehörig, welches 
wegen des Tritomus (e-as) eingeklammert wurde, 


Le Grant »Las je ne puis« (»Unicus Dei Filius«) (S. 83). 
90, Fol. 298a, Nr. 1012; P2 Fol. 88b—8g9a ohne den Namen des Komponisten. In P ist der französische 
Text vollständig ausgeschrieben, in Tr. stehen nur die Anfangsworte, der lateinische Text ist von 


späterer Hand hinzugefügt. Tr. hat keine Taktvorzeichnung. Der Diskant ist in Tr. im Sopran-, in 
P im Mezzosopranschlüssel notiert. 


Tenor Takt 2 fehlt in P das H, Takt 7 in Tr. das h. Diskant Takt 9 in P Te=S=E5S: 


Es wäre zu erwägen, ob diese Lesart mit Rücksicht auf die Übereinstimmung mit Takt 22 und 28 


Tr. 
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der von Tr. vorzuziehen wäre. Kontra Takt ır inP ee: Trotz des Querstandes zwischen 


Kontra und Tenor in diesem Takte wurde in der unteren Stimme ein mit Rücksicht auf den melodi- 
schen Gang als zulässig angesehen. Takt 13 steht im Tenor von Tr. eine überflüssige Brevispause. 
Takt 14 sind im Kontra in Tr. die beiden Semibreven in eine Brevis zusammengezogen; der Text- 


legung wegen ist die Leseart von P vorzuziehen. Kontra Takt 24—25inP Tenor 


Takt 24 in Tr. falsch / g. Diskant Takt 22 in P und Tr. falsch decd u.s.w. Kontra Takt 27 
in Tr. falsch & (P richtig /). In Tr. steht vor dieser Note noch eine überflüssige Semibrevis. Tenor 


Takt 28 lautet inP SH 


Jo. Le Grant »Les medisans« (S. 89). 
87, Fol. 91, Nr. 60; P4 Fol. 95. P ist schwarz notiert und hat den Tenor im Mezzosopranschlüssel. 
b fehlt in P im Diskant Takt ı4 und 1: H fehlt in P im Diskant Takt 29, Kontra Takt 29, Tenor 
Takt 30. Kontraktionen finden sich in P im Diskant Takt 21, Tenor Takt ı0, Kontra Takt 8, in 
Tr. Kontra Takt 25. Takt ı3 Kontra und Tenor stehen so übereinstimmend in beiden Ms. Takt ı9 
Kontra ebenfalls. In Takt zıff wurde trotz der empfindlichen Härten mit Rücksicht auf die kanonische 
Führung keine Änderung vorgenommen. Takt 26—28 ist corrupt überliefert. In Tr. und P lauten 


diese Takte im Kontra übereinstimmend ——  — zu Zn Tenor Takt 26 
> 


lautet in T.cfedinPdfead. Die vorliegende Konjektur erscheint wohl annehmbar. Diskant 
Takt 30 steht das H vor dem ersten / und unmittelbar dahinter 4 vor % das H dürfte aber zu dem 


letzten / gehören. 
Text nach P, In Tr. nur Vers ı—4 und unmittelbar folgend 6. ı. P era mon, doch ist era kein 


französisches Wort. 5 P deservire, was metrisch zu lang ist. 


R. Libert »Mourir me voy« (S. go). 


Tr. 87, Fol. 87, Nr. 55; O, Fol. 76a. Das Stück ist schon von J. Stainer, Dufay and his contemporaries, 


S. 176 nach O herausgegeben. In Tr. sind vom Texte nur die Anfangsworte vorhanden, auch fehlt im 
Tr. die ) Vorzeichnung im Tenor und Kontra. Sonst weicht O an folgenden Stellen von Tr. ab: 

Kontra Takt ı ist in O die erste Note, eine Semibrevis, dafür fehlt die Pause. Diskant Takt 4 Ist 
die drittletzte Note # in zwei nächstkleinere % c und ebenso die letzte in a 4 aufgelöst. Kontra 
Takt 5 kontrahiert in eine perfecte Brevis. Kontra Takt 7, Kontraktion in eine Brevis. Diskant Takt 9 
sechs Minimen g a g is g e; der Kontra lautet n OddecinPdrcec. Kontra Takt ıı in O 
kontrahiert in eine Brevis. Takt ı2 ist in O im Diskant die letzte Note, in zwei Minimen a g auf- 
gelöst, im Kontra ist die zweite Note in Tr. falsch £, im Tenor die zweite Note in O d. Takt 14, 
Diskant ist die letzte Note aufgelöst in c a, im Tenor ist die erste Note in O, £. Takt 16 steht in O 
keine Pause im Tenor. Takt ı7 Kontra in O kontrahiert. Takt ı8 fehlt im Diskant die Pause in Tr. 
Takt 20 in Tr. und O im Tenor e c. Kontra Takt 22 fehlt in Tr. die Pause und die Anfangsnote 
des folgenden 23. Taktes. Takt 23 Diskant ) nur in O, Tenor in Tr. erste Note falsch d. Takt 24—25 


= — . . es . . 
Kontra in Tr. und OÖ Bzsz25>Z=5 D as erste e scheint zu viel und es dürfte die im Texte 


vorgenommene Konjektur das Richtige treffen. Takt 27, Diskant ist die erste Note aufgelöst in % ce. 
Diskant Takt 31 steht in O statt der zweiten Semibrevis eine Minimapause und eine Minimanote /s. 


Der Kontra in O lautet von Takt 27 bis zum Schluß 


[ zn es IE TURELSEETEREESEESECREEEREETEER EEERERESEETSEREINENE. — ERERREEGERENEEEBETERSEIGEREE 9" 2 "TEREESE?  ETEFSSKFRSERENEEE) PERS TEEEREIEREER 

UI. AHEEE 0 EEK. % TEBEEP BERN GEBE > EEE GEREEERLEBEEEE! © Ya GEBE Ab EEE % TEE 2 ER EEE > EEE 

w = nn Zar c2 GERBEEFERN AERTEHEIPER FE I Sun ERAEEET GRESCHEEEEE WR EN [2 ER 
De] O GEBR % J GEGEN EEE VEREEERZEEESTSIEEGBETIEEREERNDERSER ESSENER Teiien SEES FETTE (ZE EA BEEB EEEDIER 


) 
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Kontra Takt 32—34 in Tr. korrupt 


Text 10. Contrarie statt contrayre, was durch den Reim verboten wird. 


C. de Merques »Vous soyez« (S. 91). 

Tr. 87, Fol. 133, Nr. 110; BU, Fol. ıı2. BU ist schwarz notiert (die Semiolen weiß) und hat nur 
zwei Stimmen, die Oberstimme und Za tenur. Text in beiden Vorlagen vollständig. Keine Takt- 
vorzeichnung, Tenor ı und 2 sind in BU die Breven in lauter Semibreven aufgelöst. Diskant Takt ı2 
steht in beiden Handschriften, Takt 30 nur in Tr. .) vor /, Diskant Takt ı2 in beiden Handschriften 
falsch / e c. Kontra Takt ı3 in Tr. d ag f. Das Wiederholungszeichen nach Takt ı7 steht nicht 
in den Handschriften, ist aber durch den Text geboten. 

Text. Die zwei ersten Zeilen der zweiten Textstrophe in BU sind ganz unverständlich. 


Jo. Pyllois »Les larmes« (S. 92). 
Ir. 90, Fol. 300b, Nr. 1015. Vom Text sind nur die Änfangsworte vorhanden. 


Kontra Takt 38 steht ausdrücklich H ; ob deshalb eine Generalvorzeichnung } vorausgesetzt wurde, 
bleibe dahingestellt. 


Pyllois »Puisque fortune» (»Respice«) (S. 92). 


Tr. go, Fol. 296b, Nr. 1009. Keine Taktvorzeichnung, vom französischen Text nur die ÄAnfangsworte, 
Der lateinische Text ist spätere Unterlegung. 
Kontra Takt 6, Ms. gef de. 


Pyllois »Quelque cose« (»Globus igneus«) (S. 93). 

Tr. 90, Fol. 304a, Nr. 1022. Der lateinische Text steht im Diskant, die Anfangsworte des Französischen 
beim Tenor. Trotzdem in der Handschrift ein H, im Tenor Takt 3, 14, 18 vor % steht, ist keine 
b-Vorzeichnung angegeben. Diskant Takt 18 im Ms. d fa g c. Merkwürdig ist die in den Kompositionen 
der Trienter Kodices fast nie vorkommende Textwiederholung Takt 18—.2 1. 


Jac. vide »Qui son cueur met a dame trop amour« (S. 94). 

Tr. 92, Fol. 218, Nr. 1565. Keine Taktvorzeichnung. Vom Text ist nur der Anfang vorhanden. 
Diskant Takt 14 und Tenor Takt ı5 im Ms. deutlich c 2 f. Kontra Takt 24 so im Ms. Diskant 
Takt 35 defeeceus.w. 

Die ersten vier Takte des Tenors sind vermutlich ein instrumentales Ritornell. Die Textlegung beginnt 
daher erst im Takt 5. 


Anonymi. »Adieu ma tres bielle mestresse« (S. 95). 
Tr. 92, Fol. ıı2, Nr. 1469, keine Taktvorzeichnung. Tenor Takt ıo im Ms. e, wurde nach Analogie zu 
Takt 20 geändert. Diskant Takt 14, Ms. g a f. Takt 21, Quinten. Diskant Takt 27 ausdrückliches ) 
trotz der Vorzeichnung. Die imperfekten Noten in Tenor, Takt 21—22 sind rot notiert. 


»Ay mi lasse« (S. 96). 
Tr. 87, Fol. 92b, Nr. 66, keine Taktvorzeichnung. Tenor Takt 7, letzte Note im Ms. 
Ms. £ 5 wurde nach Analogie zu Takt 3 emendiert. 
Text 1, ge molt ergänzt. 2 jow für ou der Handschrift 6. dexs! für on der Handschrift. 


e,. Kontra Takt 16 


Ö 


»Ce ne fut pas« (S. 97). 
Tr. 87, Fol. gob, Nr. 59, der Kontra ist auf einem sechslinigen System notiert und hat falsch C- statt 
F-Schlüssel. Diskant Takt ı8 fehlt die Pause. 
Text 2. Ms. darrament. 


»De ceste joyeuse advenue« (S. 98). 
Tr. 92, Fol. ııı, Nr. 1467, keine Taktvorzeichnung. 
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»De madame« (»O beata Maria«) (5. 98). 


Tr. 90, Fol. 301b, Nr. 1017; Mon. ı, Fol. 90‘. Tr. hat nur die französische Überschrift, Mon. außerdem 


den (später unterlegten) lateinischen Text. Tr. hat keine Taktvorzeichnung und h nur im Diskant 
vorgeschrieben. In Mon. steht beim Diskant und Kontra gar kein Schlüssel, eine Taktvorzeichnung 
nur im Tenor, eine generale -Vorzeichnung gar nirgends. Trotzdem im Diskant Takt 6 und 8, im 
Tenor Takt 9, im Kontra Takt 7 und ıg } ausdrücklich eingesetzt sind, also eine Generalvorzeichnung 
nicht voraussetzen, ist wohl das ganze Stück als dorisch-transponiert mit }-Vorzeichnung anzunehmen. 
Die Akzidentalen sind nicht in beiden Handschriften gleichmäßig beigeschrieben. Diskant Takt 2, 6, S, 
Tenor Takt 9, Kontra Takt 22 steht in Mon. kein ), dagegen steht im Diskant Takt 5 in Tr. und 


Takt 8 in Mon. vor / ein d. Tenor Takt 5—6 lautet in Mon. Fr Pe 


Diskant Takt ıı1 ist in Mon. die Semibrevis a in zwei Minimen 5 a aufgelöst. Kontra Takt 14 steht 
in Mon. statt der Pause und der folgenden Minima eine Semibrevis £. Diskant Takt ı6 steht in 
Mon. statt der beiden Semibreven eine punktierte Semibrevis und eine Minima. Takt ıg stehen in Mon. 
statt der Semibrevis g zwei Minimen e g. Der Tenor ist von Takt 2ı bis zum Schluß in Mon. um 


eine Terz zu tief notiert. Diskant Takt 22 lautet in Mon. E 


»Faites vinguet vrais amorans« (S. 99). 


Tr. 87, Fol. 134a, Nr. ı1ı2. Ohne Taktvorzeichnung. Vom Takt ist nur der Anfang vorhanden. Diskant 


Takt 8—9 steht so im Ms. Vielleicht sollten diese beiden Takte vertauscht werden. Kontra Takt 23—24 
in Ms. falsch ce fg e f. Takt 33 steht im Diskant Longa mit Brevispause, im Tenor eine Brevis, im 
Kontra Brevis mit Semibrevispause. Im Texte wurde nach Analogie zu Takt 17 und 26 eine einheitliche 
Taktpause konjiziert. Takt Quinten 37. Tenor Takt 41, Ms. de. 


»Je me« (S. 100). 


Ir. 87, Fol. 140a, Nr. 124. Taktvorzeichnung €; vom Text sind nur die ersten zwei Worte vorhanden. 


Die handschriftliche Uberlieferung ist durch Auslassungen sehr entstellt, nichtsdestoweniger ist es 
möglich, mit Rücksicht auf den äul3erst symmetrischen Bau der Takte 2—9, 10— 17, 18 —2 5 eine 
Rekonstruktion zu versuchen. Darnach ist erstlich im ersten Takte des Diskantes und Tenors eine 
> u Es S: ER : r - . . 
Pause zu ergänzen. Ferner sind zu ergänzen im Kontra Takt ır—ı3 die im Druck durch runde 
Klammern verzeichneten zwei Noten. Kontra Takt 27 wäre vielleicht, um die Unisonschrift zu vermeiden 
’ I 
d statt 2 zu konjizieren. Kontra Takt 29 hat im Ms. falsch c e statt d e. Im Diskant Takt >8 und 29 
sind die wie vorher in runde Klammern gesetzten Noten zu ergänzen, dagegen ist der zwischen 


\ on —— 
Iakt 32 und 33 befindliche Takt _ ganz wegzulassen. Das Ganze besteht aus vier achttaktigen 


Perioden, wobei zwischen die letzte und vorletzte ein zweitaktiges Glied (Takt 26 und 27) eingeschoben 
ist. Freilich bleiben auch nach dieser Rekonstruktion noch einige Härten in durchgehenden Noten übrig. 


»Je ne puis plus« (S. ı01). 


Ir. 90, Fol. 302, Nr. 1018. Keine laktvorzeichnung. Vom Text sind nur die Anfangsworte vorhanden. 


Der vollständige Text ist nach einer in O vorhandenen Komposition, die aber von der vorliegenden 
ganz verschieden ist, unterlegt. Die e ım Tenor Takt 5, 13, 21 lassen auf eine ursprüngliche ,-Vor- 
zeichnung schließen. 


Diskant Takt 3, sowie Kontra im Tenor Takt 4 fehlt im Ms. die Semibrevispause. Diskant Takt 14— 15 


sınd die beiden Noten in Ms. schwarz; darnach stehen im Diskant und Kontra je eine Pausa brevis 
. . rTY’ . . ” 
ım Tenor eine Pausa longa. Tenor Takt 24 lauten die beiden letzten Noten im Ms. falsch f f. Diskant 
Takt 29 im Ms. decch 


Text Zei ES on ee Bene es n 
eile 2, Ms. purs statt Zras ist sinnlos, Zeile 4, varmen ıst Konjektur für Zus ung in O. 
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» Je ne vis onques la pareille« (S. 102). 


Ir. 90, Fol. 352b, Nr. 1063; Mon. ı, Fol. 95; Pı, Fol. 41. Der Diskant ist in Tr. und P mit dem Mezzo- 


Tr. 


Tr. 


sopranschlüssel in Mon. im Sopranschlüssel (von Takt 9 an gleichfalls im Mezzosopranschlüssel), der 
Tenor in allen drei Handschriften im Tenorschlüssel (Ir. Takt 13—20 im Altschlüssel), der Kontra 
in P und Tr. im Baßschlüssel, in Mon. im Tenorschlüssel notiert. Die #-Vorzeichnung steht im Diskant 
nur in P, im Tenor in Tr. P, Mon., im Kontra in P und Mon. Einzelne Akzidentalen stehen: H im 
Diskant Takt 2 und Tenor Takt 26 nur in Tr., Tenor Takt 2 nur in Tr. und Mon., Kontra Takt ı3 
(bei %) nur in Tr. und Mon., Takt 22 (bei /;) nur in P und Tr., Takt 16 nur in Tr. und Mon. H im 
Diskant Takt 5 und 20, Tenor Takt ı5, Kontra Takt 23 nur in Mon. Tenor Takt ı9 nur in Tr. 
In den Ligaturen stimmen Tr. und Mon. überein, während P in der Ligierung im Diskant Takt 5, 
Tenor Takt 14, Kontra Takt 3, ı5. 23, 26 abweicht. Falsche Lesarten haben Tr. allein im Kontra 
Takt 26 (d g d), P allein, Diskant Takt ı4 (ce d k a) und Tenor Takt ı3 (dd d), Mon. allein im 
Diskant Takt ıı (adede), Tenor Takt ı7 und 18 @acg; fger). Selbständige Lesarten besitzen 


Non. allen gegenüber P und Tr. im Diskant Takt 2 (Mon. „bb. Te 
BZ Jund.Take38.(Mons I 9. LER TE - ). P allein 
HZ S gg ae u ER 


gegenüber Tr. und Mon. Diskant Takt 26 (P rer Tr. Mon. Ess zs , 


nn 
a nn URREEDEER, 


Kontra Takt ı P == Tr Mon. —=— ) Tr. allein gegenüber Mon. und 


P, Mon. 


P. Diskant Takt  ı135--17 (Tr. 


in g zu ändern) Diskant Takt 22 (Tr. BErzrs P Mon. Fe ) und 


Diskant Takt 25 (Tr. DeZ==S P Mon. Bszzse ); Tenor Takt ı2 (Tr. Brevis 
perfecta mit Punkt, P Mon.Brevis imperfecta und Pause), Kontra Takt 19—-20 (Tr. en 


; a ie %e Re a 
P Mon. —_—s ), Der Text ist in P vollständig. in Tr. steht nun die erste Strophe, 


in Mon. nur der Anfang, Z. 7 donlce statt donlcour unverständlich. 


Laboure (S. 103). 
90, Fol. 303. Nr. 1021. Keine Taktvorzeichnung. Vom Text ist nur der Anfang vorhanden. Beim 
zweiten Theil steht als Textanfang TZres Aumbement. Kontra Takt 6 steht ausdrücklich H (ebenso 
Tenor Takt 7 und 19). Kontra Takt 20 in Ms. falsch aa ec A. 


La douleur est dure (S. 104). 


90, Fol. 302, Nr. 1019. Keine Taktvorzeichnung. Vom Text sind nur die Anfangsworte vorhanden. 
Kontra Takt ı steht im Ms. als erste Note eine Brevis. Diskant Takt 2 steht hinter der ersten Note 
ein Punkt; vielleicht ıst eine punktierte Minima mit zwei Fusen zu lesen. Der zweite Takt im Tenor 


ist in Ms. eine aus zwei schwarzen Breven bestehende Ligatur ZZ. ‚sie kann kaum anders gedeutet 
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werden, als es in der Übertragung geschieht. Wahrscheinlich hat das Ms. hier einen Fehler. Diskant 
Takt 3 steht vor der ersten Note ein $. Das dürfte sich jedoch wohl kaum auf das c desselben 
Taktes, sondern auf das des nächstfolgenden beziehen. Tenor Takt 7 steht vor der ersten Ninima 
ein #, für welches eine Erklärung nicht zu geben ist. Tenor Takt 10, letzte Note falsch %. 


La merchi (S. 104). 
Tr. 90, Fol. 305a, Nr. 1024. Keine Taktvorzeichnung. Vom Text ist nur der Anfang vorhanden. Kontra 
Takt 3 letzte Note in Ms. falsch g. Takt ı7 stehen die Quinten so im Ms. Oberstimme, Takt 20 
erste Note im Ms. /. 


Las aymi (S. 105). 

Tr. 87, Fol. ı56b, Nr. 140. Bei der zweiten Stimme steht Corfratenor huius, es ist aber kein Tenor vor- 
handen. Der Diskant ist abwechselnd im Sopran- und Mezzosopranschlüssel, der Kontra ım Alt- und 
Tenorschlüssel notiert. | 
Kontra Takt ıo Ms. d e f. Takt ı2 im Ms. Semibrevispause. Diskant 18—ı9 Ms. dk ac. Takt 2ı 
fehlt die zweite Pause. Kontra Takt 30 und 33 fehlt der Schlüsselwechsel in Ms. Kontra Takt 38, 
letzte Note im Ms. d. Diskant Takt 40 Ms. d. Kontra Takt 52 e, Takt 5S g. Takt 61 erste Note e, 
Takt 62 d ec g. Wenn der Satz dreistimmig gedacht und ausgeführt ist, wären manche dieser Kon- 
jekturen überflüssig. 

Text: Die Überlieferung ist schlecht, die Schrift besonders schwer zu lesen. Die Ungleichheit der 
metrischen Form der beiden Strophen in Vers 5 wird noch größer durch ein völlig unverständliches 
non por, das in der ersten Strophe hinter exe/archi steht. ı. Zas, Ms. as; 4 soupe, Ms. /roupe; 3 tout 
Ms. sant. Die Konjektur ist zweifelhaft. Die letzte Zeile ist unverständlich. Ongues statt zole, ne statt 
me ist Konjektur, aber was steckt in rensemdly ? 


N’est ce pas bien (S. 107). 
Ir. 90, Fol. 353, Nr. 1064. Eine dritte Stimme ist nicht vorhanden. Keine Taktvorzeichnung. Vom Text 
ist die letzte Zeile unvollständig. Die Quinten Takt ı2 stehen so im Ms. 


Onques je n’eusse pense (S. 107). 

Ir. ST, Fol. 133a, Nr. 109. Keine Taktvorzeichnung. Diskant Takt 6, erste Note Semibrevis. Der Triton 
Takt 8$—9 steht so mit ausdrücklich vorgezeichnetem $ im Ms. Ebenso steht in Takt ı2 der Triton —/. 
Diskant Takt 18 erste Note a, Takt 20 sind die Noten g a zwei ligierte Semibreven. Takt 23—24 
ist korrupt überliefert; da Takt 25;—27 den Takten 4—-6 entsprechen, so müssen auch die drei vorher- 
gehenden Takte 22—24 den ersten drei Takten analog gemacht werden. Infolgedessen ist der Diskant 
der Takte 24—25, nach dem Ms. e fe; e de de in die im Text gegebene Konjektur umgeändert 
worden. Tenor 26 zweite Note falsch g. 

Text: Die zwei ersten Worte des Ms. Zu resse sind sinnlos, dabei auch zu lang, da exsse dreisilbig 
ist. Vielleicht ongwes. 


Parle qui parler vondra (Nesciens) (S. 108). 

Ir. 90, Fol. 282, Nr. 988. Im Diskant steht als T'aktzeichen ®. Infolgedessen ist das ganze Stück um 
die Hälfte verkürzt übertragen. Vom französischen Text sind nur die Anfangsworte vorhanden; der 
lateinische Text ist später unterlegt. 

Diskant Takt 3 letzte Note im Ms. %. Diskant Takt 7 erste Note a. Tenor Takt ı2 erste Note 2. 
Kontra Takt 16 steht vor dem ersten / ein #. Die Quintenfolge in Takt ı5 originaltreu. 


Pucelle (S. 109). 


Ir. 88, Fol. 217, Nr. 356. Kein Text, nur die Überschrift. Die beiden Kontras sind Wahlkontras. 
Kontra I im Takt 6 im Ms. drei Semibreven d f g. Tenor Takt 27. Diese Härte steht so im Ms. 
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Puisque me vois mis en oubli (S. 110). 


Tr. 87, Fol. 87b, Nr. 54. Keine Taktvorzeichnung. Vom Text ist bloß die erste Zeile vorhanden. 


Kontra Takt 2—3 lautet im Ms. ge eg. Kontra Takt ı3 steht das # im Ms. Diskant Takt 23—29 
im Ms. c ag d. 


F Quelque langage (5. 110). 

Tr. go, Fol. 301 a, Nr. BI Keine Taktvorzeichnung. Vom Text nur die Anfangsworte. 
Das im Diskant zu Anfang stehende H ist wohl kaum Generalvorzeichnung, sondern nur Warnungs- 
zeichen, die folgende Note nicht fis zu singen. Tenor Takt 2 ausdrücklich u, trotz des c im Diskant. 
Kontra Takt 22 stehen zum Schluß drei Minimen; ebendaselbst steht das Y im Ms. vor £ 


2. 
Se medisans (S. III) 


Tr. 87, Fol. 134, Nr. ı14. Keine Taktvorzeichnung. Vom Text nur die Anfangsworte. 
Tenor Takt 10 Ms.a f de. Diskant Takt ı7 Ms. fe fd. Diskant Takt 2ı H vorgeschrieben. Ebenso 
Takt 25— 20. 


Terriblement (S. 112). 


Tr. go, Fol. 286a, Nr. 994; P 3, Fol. 26; Pav. Fol. 17b (unvollständig, nur bis Takt 23). In Pav. und P 
steht die oberste Stimme im Mezzosopranschlüssel, in Tr. fehlt der Schlüssel beim Kontra. Der Text 
ist in Pav. und P vollständig überliefert, Ir. hat nur den Anfang. 


In betreff der Lesarten ist folgendes zu bemerken: Tr. allein hat falsche Lesarten im Diskant Takt 2 
(fehlt die letzte Note) und 25 (ec e f), Kontra Takt 8-9 (egh;hg a). Fav. allein ist falsch im 
Kontra Takt ı (a de a) und 18 (g f dj. Gemeinsame [ehler haben P und Pav. im Kontra Takt 13 
(a f c), Tr. und Pav. im Kontra Takt 4 (ddea g). Vereinfachungen, wie z. B. Diskant Takt 4 


rn gegenüber der in die Ausgabe aufgenommenen Lesart von Tr. haben: P und Par., 


Diskant Takt 4, 15, 17, 2%, 22. P, allein Diskant Takt 19, Tenor Takt 25, Diskant Takt 31, 33, 
Pav. allein Kontra Takt 20. Kontraktionen zweier Semibreven in eine Brevis oder einer Brevis und 
Semibrevis in eine perfekte Brevis) finden sich in P. und Pav. Diskant Takt ı3, Tenor Takt 8, Pav. 


allein Kontra Takt 14. Selbständige Lesarten haben: P allein Tenor Takt 10 m ‚ Tenor 


Takt 33 m Pav. allein Diskant Takt 7 m=zzzes und Takt 9 PP 
| _ 
gegen 4er. Bez —— (wo die Lesart von Pav. als die offenbar bessere in den Text auf- 


genommen wurde), Tenor Takt ı SFr > und Takt 22 Eszar Kontra 


Takt 10 mn 4 steht in P allein im Diskant Takt 29, H in P allein Kontra Takt 31. Aus 
= 


der Betrachtung der Lesarten geht hervor, dab P und Pav. zu einander näher stehen als zu Tr. 


In dem nur in P und Pav. vollständig erhaltenen Texte ist die zweite Strophe in beiden Handschriften 
verschieden. | 


Text: 2. Strophe in Par. 4 soit statt mis. 6 statt courouse steht in der Handschrift ei... egqwouts. Die Er- 
eänzung Ist durch das couroussce m Pav. nahegelegt. 


Tr. 


Vostre bruit et vostre grant fame (S. 114). 

Tr. 89, Fol. 415, Nr. 769. P3, Fol. 2ob. Tr. hat keinen Text und keine Stimmenbezeichnung (zweifellos 
ist die unterste Stimme der Tenor; der Diskant IJmitation des Tenors, der Kontra frei dazwischen); 
in P ist nur die oberste Stimme im Mezzosopranschlüssel und nur die eine Textzeile vorhanden. 


Diskant Takt ıo in P wesen Takt 25— 27 sind in P dieSemibreven in Breven zusammengezogen. 


Kontra Takt 24 ist in Tr. durch drei schwarze Semibreven ausgefüllt, Kontra Takt 36 stehen zwei 


‚unerklärliche } Bez 


Die Quinten in Takt 4 stehen so im Ms, 


Gentile alme benigna (S. 115). 

87, Fol. 161 b, Nr. 145. Beim Tenor steht als Überschrift 4 (W?) Zu Anfang steht gar keine Takt- 
vorzeichnung; in der Öberstimme erscheint dann Takt 31, 3 als Zeichen der prolatio maior; in Takt 32 
steht Q (4), d. h. es sind vier Minimen auf eine Semibrevis zu rechnen. Das ist ein Rest alt- 
italienischer Notation (vergl. Couss. Scr. II, 231), da für kleinere Notenworte als Minimen noch kein 
besonderes Zeichen üblich war. Die sonst im Stücke vorkommenden Semiminimen sind durch geschwänzte 
Minimen ausgedrückt. Zum Schluß des Diskantes steht c/a, d. h. clausura. 

Diskant Takt 3 im Ms. ef / g e. Diskant Takt ı2 de ade. Die Oktaven Takt 24 stehen so 
im Ms. Kontra Takt 29 im Ms. g. Diskant Takt 33 die viertletzte Note c. Kontra Takt 4ı Ag. 
Diskant Takt 43 letzte Note a. Kontra Takt 53 zweite Note im Ms. d«. 

Bemerkenswert sind die sonst in dem Trienter Kodices selten vorkommenden Textwiederholungen, 
Takt 47—49. Z. 2 foter Ms. Prefre 4 morte statt face 5 alcun im Sinne von franz. aucun. 


Pyllois, So lang si mir in meinem sin (S. 117). 


Tr. 90, Fol. 344a, Nr. 1055. Taktvorzeichnung $, daher diminuiert übertragen. Der Text ist zerrüttet: 


So lang si mir in meinem sin 
Sol se biüen vor all der lebn 
Dar es so vele durch den in 
In rechte nymmermere gebn. 


Vor dem letzten \Vorte der dritten Zeile hat der Schreiber einen größeren Zwischenraum gelassen, 
als ob er seine Vorlage nicht hätte lesen können. 


Heya, heya, nu wie sie grollen (S. 118). 


Tr. 89, Fol. 388, Nr. 751, FM, Fol. 174 ohne Text. In FM ist der Contra Secundus als Bassus 


Tr. 


bezeichnet. 

Diskant Takt ı, in FM falsch, Mezzosopranschlüssel. Kontra I, Takt ıo in FM steht nur die erste 
Semibrevis @ und dann eine Pause. Kontra I, Takt ı3 steht in FM statt der Pause und der Seni- 
brevis eine Brevis. Kontra I, Takt 28 in Tr. und FM falsch g d fe. Diskant Takt 30, Tr. und 
FM falsch z 7 a. Tenor Takt 32 steht in FM statt der zweiten Semibrevis eine Pause. 

Über den Text verel. D. T. Ö. VIL S. XVII. 


Mein hertz in staten trewen (S. 119). 
90, Fol. 294b, Nr. 1005. Keine Taktvorzeichnung. Vom Text sınd nur die Anfangsworte vorhanden 
Eine andere Bearbeitung mit vollständigem Text, gleichlautendem Tenor, aber gänzlich verschiedenem 
Kontra nach Mon. ı, Fol. 30 ist abredruckt bei Eitner, das deutsche Lied Nr. 44. 


1 


‘ 


8 


® 


In der Tr. Handschrift ist es im Diskant anfangs ganz undeutlich, ob der C-Schlüssel auf der ersten 
Zu Beginn der zweiten Zeile der Handschriften (Takt ı0) steht er auf der 


oder zweiten Zeile steht. | Ä 
Im Kontra ist von Takt ı2 an bis zum Schluß alles um eine 


ersten Zeile, das ist aber unmöglich. nr | | 
. . ie Bi 2 > h 0S- 
Terz zu hoch geschrieben. Die fünf ersten Takte sind im Tenor und Kontra mit einem Wiederholungs 


zeichen versehen, im Diskant ist die unbedeutende Abweichungen enthaltende Wiederholung ganz aus- 


geschrieben. 

Die Handschrift ist korrupt überliefert, namentlich die Pausensetzung ist ungenau. Um zu einer rhythmisch 
brauchbaren Lösung zu gelangen, ist es notwendig, zu Anfang zwei Semibrevispausen zu ergänzen. 
Kontra Takt 2 im Ms. de cg. Takt 3, ce fe ce. Die letzte Note dieses Taktes ist im Tenor und 
Kontra eine Semibrevis, im Diskant steht als letzte Note ein überflüssiges 7. Kontra Takt4, ac ha h. 
Takt 5 ist des Rhythmus wegen die Semibrevispause hinzugefügt. Diskant Takt 7 ist im Ms. die 
vierte Note eine Minima mit Punkt. Takt ıı steht im Diskant als letzte Note ein überflüssiges /, im 
Tenor und Kontra sind die letzten Noten Semibreven wie im Takt 3. Takt ı3 ist im Tenor und 
Kontra eine Semibrevispause ergänzt wie im Takt 5. Für Takt 13 und ı4 des Diskantes ist im Ms. 


nur vorhanden. re Das Fehlende wurde nach Mon. ergänzt. Kontra Takt ı4 


im Ms. eg afaf. Takt ı3 sind die Noten vor der Pause in den beiden oberen Stimmen Semi- 
breven. Takt 16 im Diskant, im Ms. ce d ce A, wurde nach Analogie zu Takt 2 verbessert. 


Da bei dieser Lösung im Tempus perfectum mehrere reselmäßig auftretende Unzukömmlichkeiten 
(Takt 3, 7, ıı und ı5 haben in allen Stimmen um eine Minima zu viel) consequenterweise geändert 
werden mußten, lag die Erwägung nahe, ob nicht, da keine Taktvorzeichnung gereben ist, auch eine 
l.ösung in der Prolation möglich wäre. Bei dieser zweiten Lösung sind folgende Änderungen vorzunehmen. 
Die Noten des Taktes 7 und ı5 im Diskant sind undeutlich geschrieben, so daß sie ebensogut so 
gelesen werden können, wie die Übertragung der zweiten Lösung angibt. Diskant Takt 30 ist die 
zweite Note 7 in c zu ändern (wie in der ersten Lösung). Die übrigen Konjekturen der falschen Noten 
bleiben gleichfalls wie in der ersten Lösung, Dieser zweite Lösungsversuch ist zwar rhythmisch nicht 
so befriedigend wie der erste, hat aber den Vorteil, daß keinerlei Weglassunsen von Noten, Hinzu- 
fügungen von Pausen und Annahme einer Auslassung nötig sind, daß er sich also der handschriftlichen 


Überlieferung treuer anschließt. Der vollständige Text des Liedes bei Eitner lautet: 


Mein hertz in stäten trewen Von Iıb ist mir geschehen, 


In hofnung gen dir was, Daß ich sust niemant sag. 


Die nur mein freud tut neuen Het ich mich fur gesehen 


Von tag, je länger je bas. 

Ir lieb hat mich umbfangen, 

Welch end ich mich hin ker: 
Nach ir stet mein verlangen, 
Mein unmut wer zerrangen, 

Het mich die zart gewert. 


So bin ich ser verfuret 
Durch ire klure wort, 
Mein herz än zweifel spuret 
Daß sie die warheit spart 
Zu mir än all verschulden. 
Zwar ich sein nie gedacht: 


Das kumpt von fremden schulden, 


Solt ich ungnade dulden, 
Ich hilz in keiner art. 


So dorft ich keiner klag. 

Ir lib wolt ich betrachten, 
An alles widergelt, 

Darumb wart nie gefochten, 
Mein allerminstes achten 
Das klag ich aller welt. 


Als sie mir tet versprechen, 
Aus irem roten mund, 

Ir Ib an mir nit schwechen, 
Tut si nu aber kunt. 
Iarnach stet mein beginnen 
Und auch mein steter mut. 
Ich hof, mir wol gelingen, 
Solt ich die Zeit verbringen 
Die mir verlangen tut. 
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Agwillare (S. 120). 


Tr. 88, Fol. 209b N. 348. Nur zwei Stimmen. Eine dritte (kanonische) Stimme läßt sich trotz vielfacher 


Versuche nicht unterbringen. Das Stück ist textlich wie musikalisch gleich interessant. Der Text scheint 
ein verderbtes Englisch (oder Walisisch?) in Versen zu sein Ehe 


u # RG \ ” 


Agwillare habeth standiff 

Yn lanten this tale me told. Closs (d. h. wohl dazsura 2) 
Than this....*) red son up xolld 

An hosnen ...**) zedith bstat. 


Musikalisch ist das Stück interessant wegen der zahlreichen Imitationen, wegen der fast ausschließlich 
auf die Senkungen fallenden Schlüsse und wegen der kleinen, mit einer Minimapause auf den ı., 3. 
oder 5. Taktteil fallenden Motive. Diskant Takt 6 fehlt die Pause in Ms. Tenor Takt 7 erste Note 
eine Minima. Diskant Takt 8 Minimapause mit Divisionspunkt. Takt ı2 erste Note Minima. Takt 13 
zweite Note Minima. Takt ı7 fehlt die Pause. Takt 24 Minimapause mit Punkt. Tenor Takt 30, 
zweite Note Minima. Takt 37 im Diskant ist die vorletzte Note eine Minima, im Tenor steht eine 
Minimapause. Takt 40 sind im Tenor die letzte, im Diskant die dritte Note Semibreven. Diskant 
Takt 48 fehlt die erste Note ge im Ms. Takt 50 H ım Diskant vorgezeichnet, im Tenor dageren 7. 
Takt 60 im Diskant Semibrevis, im Tenor Minimapause mit Punkt. Takt 66 im Diskant und Tenor 
die zweite Note Minima. 


*) Fehlen zwei Silben. 
**) Fehlt eine Silbe. 
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